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Ein Kooperatives Projekt zum Übergang von der 
Grundschule in die weiterführende Schule 

…………………………………………………………………………………………………………… 

Rückmeldung der Fünftklässler(innen) zu den gegenseitigen 
Spielebesuchen im Schuljahr 2017/18  

Spieletreffen in der Kuhlo-Realschule 

Schüleräußerungen 

• Es hat Spaß gemacht mit so vielen Kindern zu spielen. 
• Unser Spiel „Blokus“ war cool. Zuerst hatte ich es nicht verstanden, aber dann haben 

die Viertklässler es so gut erklärt, dass ich es verstanden habe. 
• Das Spiel „Speed Cups“ hat sehr viel Spaß gemacht, obwohl ich verloren habe. 
• Es war toll, dass Herr Türkan mitgespielt hat. Er hat auch gleich gewonnen! 
• Es war gut. Wir hatten das Spiel „Eiermatsch“, da gab es sehr lustige Karten, z.B. 

„Dosengetränke“ und ein Kind hat „Wodka“ gesagt. Wir mussten sehr lachen. 
• Es war sehr gut, weil meine Freundin aus der anderen Schule dabei war. 
• Es war schön, dass die Viertklässler zu Besuch gekommen sind. Leider waren wir nicht 

immer ein Vorbild, denn wir haben nicht alle Regeln des Felix-Raums befolgt und 
waren auch nicht immer leise. 

• Es war manchmal zu laut, sodass ich die BINGO-Zahlen nicht verstehen konnte. 
• Wir hätten uns gerne auch noch andere Spiele ausgesucht. 
• Es war nicht gut, dass die Spieletreffen in unseren Sportstunden (Kl. 5c) stattgefunden 

haben. 
Schulführung 

• Ich fand es toll, dass ich die Schule zeigen durfte. 
• Es war nicht so gut, weil zwei Mädchen aus der 4. Klasse weggelaufen sind, um ihre 

Cousinen zu treffen. 
• Es war nicht so gut, weil ein Kind aus der 4. Klasse sich nicht so gut benehmen konnte, es 

ist weggelaufen und wir mussten es suchen. 
Fazit / Gelingensbedingungen 

• Die Regeln und die Vorgehensweise bei der Schulführung müssten im Vorlauf mit 
beiden Klassen detaillierter besprochen werden. 

• Es sollte darüber nachgedacht werden, ob sich alle SuS nach der Schülführung noch 
einmal gemeinsam zur Reflexion treffen. 

• Eventuell muss mehr Zeit eingeplant werden, wenn die Schulführung an Bedeutung 
gewinnen soll. 
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Spieletreffen in der Rußheideschule 

Schüleräußerungen 

• Es war sehr lustig, weil das Spiel „Nicht Ja, Nicht Nein“ so viel Spaß gemacht hat. 
• Der Umgang miteinander in unserer Gruppe war gut. 
• Es war gut, der Weg dorthin und die frische Luft taten gut. 
• Der Weg war anstrengend und weit. 
• Das Spielen wurde sehr gut erklärt. 
• Der Felixraum ist toll! 
• Ich habe mich gefreut, als ich meine Lehrerin wiedergesehen habe. 
• Nicht so gut war, dass ein Junge aus der vierten Klasse nicht mit den Mädchen 

zusammen am Tisch sein wollte. 
• Ein Junge aus der vierten Klasse hat bei „Creativo“ gemogelt. 
 

 

 

 

 
 

 

 


